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Kinderarztpraxis Dipl.-med. Ulrike Haun
Vilshofen

Liebe kleine Patienten, liebe Eltern,

zum 31.12.2025 schließe ich aus Altersgründen
meine Praxis (leider bisher ohne Nachfolger).

Vielen Dank, dass Sie mir Ihr Vertrauen schenkten.

Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Mitarbeiterinnen
für die jahrelange gute Zusammenarbeit, bei allen mit
mir zusammenarbeitenden Ärzten der verschiedenen

Fachrichtungen, der Kinderklinik, den Therapeuten sowie
den umliegenden Apotheken.

Ihre Ulrike Haun

Pocking. Die Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins der
Grundschule Pocking startete er-
freulich: Rektorin Stefanie Schnei-
der konnte gut 250 Euro überge-
ben, den Erlös aus einer adventli-
chen Verkaufsaktion im Rahmen
des ersten Elternsprechtags Ende
November, für die zum Beispiel
die Damen der OGB Plätzchen ge-
backen hatten. Stefanie Schneider
bedankte sich auch für die ehren-
amtliche Hilfe der Eltern sowohl
im Förderverein als auch im El-
ternbeirat, der in diesem Schul-
jahr neu gewählt wurde.

Instrumente für die
Bläserklasse angeschafft

Der Vorsitzende des Förderver-
eins, Tobias Kurz, zeigte sich er-
freut über die Spende und betonte
nach seiner Begrüßung der anwe-
senden Mitglieder das Engage-
ment der gesamten Beschäftigten
an der Grundschule. Kurz blickt
dann zurück auf das vergangene
Jahr und die Aktivitäten des För-
dervereins, der wie immer eng mit
dem Elternbeirat zusammenge-
arbeitet hat. Neben den üblichen
Aktionen, wie dem Nikolausbe-
such, dem Eis am letzten Schultag
und dem Schulfest, wurden auch
zahlreiche Busfahrten der einzel-
nen Klassen unterstützt und
Blechblasinstrumente ange-
schafft als Leihgeräte für die neue
Bläserklasse, die sich zunehmen-
der Beliebtheit erfreut und in die-
sem Schuljahr in den Klassen 3
und 4 fortgeführt wird.

Der Kassier des Vereins, Stefan
Schützeneder, lieferte Einblicke in
den Kassenstand des Vereins und
betonte den Wert einer gewissen
finanziellen Verfügungsmasse auf
dem Konto. Neben dem Erlös des
Schulfestes sei es deswegen wich-
tig, dass stets neue Mitglieder ge-
wonnen werden, die durch ihre

Beiträge dem Verein eine zuver-
lässige finanzielle Basis garantie-
ren. Ein Beitritt ist jederzeit mög-
lich, das Formular ist auf der
Homepage der Grundschule zu
finden.

Heuer konnte der Verein 26
neue Mitglieder begrüßen, nach-
dem die Vorstandschaft dessen
Arbeit wie jedes Jahr am ersten
Elternabend zu Schuljahresbe-
ginn in den ersten Klassen vorge-
stellt hat. Getreu dem Motto des
Vereins, dass jedes Kind an der
Grundschule profitiert, wird auch
im Schuljahr 25/26 jede Klassen-
leitung mit einem bestimmten Be-
trag zur freien Verfügung ausge-
stattet. Seit seiner Gründung hat

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl der Vorstandschaft

der Verein insgesamt 36 800 Euro
in die Grundschulkinder inves-
tiert, so der Kassier.

Tobias Kurz als
1. Vorsitzender bestätigt

Nachdem die Kassenprüferin-
nen Sandra Eichinger und Monika
Gruber dem Kassier eine ein-
wandfreie Kassenführung be-
scheinigt hatten, wurde die Vor-
standschaft turnusgemäß neu ge-
wählt. Als bewährte Kräfte setzen
Tobias Kurz als 1. Vorsitzender
und Stefan Schützeneder als Kas-
sier ihr Engagement fort. Als 2.

Vorstand wurde Konrad Lang ge-
wählt, Marie Kupzow übernimmt
das Amt der Schriftführerin, Marie
Brunner fungiert fortan als Beisit-
zerin, zuständig für die Mitglie-
derverwaltung, Peter Bogner und
Josef Zwack werden die Kassen-
prüfung übernehmen. Ein Danke
ging an die scheidenden Vor-
standsmitglieder Martina Auer,
Elke Dandl, Sandra Eichinger, Mo-
nika Gruber und Regina Stillinger
für ihr Engagement in den vergan-
genen drei Jahren. Die Versamm-
lung endete mit Planungen zum
Nikolausbesuch und der Zusage
von Rektorin Schneider, dass der
Neubau rund um Ostern 2026 be-
zogen wird. − red

Grundschul-Förderverein: Neue
Mitglieder jederzeit willkommen

Aigen am Inn. Egglfing
wurde 1734 und 1736 von
zwei großen Bränden heim-
gesucht. Doch woher sollten
die Abbrändler Geld für den
Wiederaufbau ihrer Häuser,
Ställe und Stadeln nehmen?
Der einzige potente Geldge-
ber in der passauischen
Reichsherrschaft Rieden-
burg, zu der auch die Egglfin-
ger gehörten, war damals die
Leonhardikirche in Aigen
am Inn. So ging an Passau die
Nachricht: „Am 24. Juni 1734
sind durch eine schröckliche
Feuersbrunst zwischen zehn
und elf Uhr, unwissend wie,
Häuser, Städl und Ställe
gänzlich verbrunnen. Ohne-
hin schlecht bemittelt sind
wir die durch uns von Gott
geschickte Strafe in Armut
kommen und können unse-

re Anwesen ohne Hilfe un-
möglich wieder aufbauen.“

In diesem Schreiben
wandten sich die Egglfinger
an ihren Landesherrn, Fürst-
bischof Kardinal Joseph Do-
minikus Graf von Lamberg
(1723-1761). Schon wenige
Wochen später berichteten
Pfarrer Anton Quizzi und
Pfleger Johann Löcker nach
Passau, dass für die beab-
sichtigen Darlehen keine Ge-
fahr gegeben sei. Bereits am
22. September genehmigte
Passau die Darlehen aus der
Leonhardikasse. Man war ja
auf beiden Seiten interes-
siert, dass die Höfe rasch
wieder aufgebaut und be-
wirtschaftet wurden, denn
sie leisteten ja schließlich
auch zahlreiche Abgaben an
das Hochstift. − di

Brandleidern unter
die Arme gegriffen

Teil 4 der Serien über das Bankenwesen

Pocking. Der Mutter-Kind-
Hilfswerk e.V. hat 230 gefüllte Le-
bensmittel-Taschen an die Tafel
Pocking übergeben und unter-
stützt damit 230 bedürftige Men-
schen in der Region. Die Taschen
wurden vom Verein in Eigenregie
organisiert, befüllt und vor Ort
persönlich überreicht.

Bei der Übergabe in Pocking
trafen sich die Vorstandsvorsit-
zende des Mutter-Kind-Hilfs-
werks e.V., Nadine Espey, und das
Team der Tafel Pocking. Gemein-
sam machten sie deutlich, wie
wichtig solche zusätzlichen Spen-
den für die Arbeit der Tafel und
deren Besucherinnen und Besu-
cher sind.

Die Tafeln erhalten zwar regel-
mäßig Lebensmittelspenden, die-
se bestehen jedoch häufig aus Pro-
dukten kurz vor oder nach Ablauf
des Haltbarkeitsdatums. Was oft
fehlt, sind grundlegende Artikel,
wie Kaffee, Tee, Nudeln, Reis oder
haltbare Lebensmittel, sowie Hy-
gieneartikel, wie Zahnpasta, –

Dinge, die für eine verlässliche
Grundversorgung unverzichtbar
sind.

Genau hier setzt die Aktion an:
Die 230 Taschen wurden gezielt
mit solchen Produkten gefüllt, um
diese Versorgungslücken zu
schließen und den Tafelkundin-
nen und Tafelkunden etwas mehr
Sicherheit im Alltag zu geben.

„Uns war wichtig, ganz konkret
und direkt zu helfen. Vom Einkauf
bis zum Packen der Taschen ha-
ben wir diese Aktion komplett
selbst organisiert“, erklärt Nadine
Espey. „Zu wissen, dass 230 Men-
schen in Pocking dadurch ein
Stück entlastet werden, motiviert
uns sehr.“

Der Mutter-Kind-Hilfswerk e.V.
bedankt sich herzlich bei allen
Unterstützerinnen und ehren-
amtlichen Helferinnen, die mit
ihrem Einsatz dazu beigetragen
haben, diese Aktion möglich zu
machen und die wichtige Arbeit
der Tafel Pocking zu stärken. − red

230 Lebensmittel-Taschen
für die Pockinger Tafel
Spende des Mutter-Kind-Hilfswerks e.V.

Danke
Wir danken allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt:

– Herrn Pfarrer Bernd Kasper und Herrn Pfarrer i.R.
Josef Werkstetter für die herzlichen und einfühlsamen Worte
bei der Trauerfeier

– dem Chor „Ave Cantora“ und der „Würdinger Dorfmusi“
für die gefühlvolle musikalische Begleitung des
Trauergottesdienstes

– der FFW Würding für die ehrenvollen Worte und
das letzte Geleit

– dem SV Würding für den ehrenden Nachruf in der PNP
– den Ärzten und dem Pflegepersonal im Klinikum Passau

für die liebevolle Fürsorge
– allen Verwandten, Nachbarn und Freunden für die

innige Anteilnahme

Würding, im Dezember 2025
In Dankbarkeit:
Edeltraud Probst
Im Namen aller Angehörigen

Rupert
Wasner

† 20.11.2025

Maria Fischer
* 05.02.1965 † 12.11.2025

Wir bedanken uns für

- die lieben Worte, gesprochen oder geschrieben
- den Händedruck, wenn die Worte fehlten
- die große Beteiligung am Begräbnis
- die zahlreichen Spenden an die Kinderhilfe Holzland

Ein besonderer Dank gilt H.H. Pfarrer Kasper und dem
Chor Ave Cantora für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

... es waren Augenblicke, die uns Trost spendeten und uns mit
Freude erfüllten, dass wir uns von Mama gemeinsam mit Euch
allen, von „herunt & drom“ in liebevoller Weise verabschieden
konnten.

Melanie Kapsreiter und Barbara Wagner
mit Familien

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,

immer helfen war dein Streben,
schlafe ruhig und habe Dank.

Anna Bauer
geb. Schnall

* 14. Juni 1935 † 30. November 2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Anna Wenzl und Gerhard
Ursula Praml und Konrad mit Lena
Aloisia Geißler und Matthias mit Felix,Veronika und Maxi
Cornelia Stenger und Frank mit Franziska und Christian

Die Gedenkandacht findet am 17. Dezember 2025 um 13.30 Uhr
in der Pfarrkirche Herz Jesu Bad Feilnbach statt; anschließend
Urnenbeisetzung am Gedenkwald Au.

SUDD. LANDSMANNSCHAFT Ortsgruppe Pocking

NACHRUF
Wir betrauern das Ableben unseres Mitgliedes

und nehmen Abschied von

Herrn Gerhard Reif
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Die Vorstandschaft

ÄRZTE

Die Vorstandschaft des Fördervereins der Pockinger Grundschule (vorne v.l.): Konrad Lang, Tobias Kurz,

Marie Brunner sowie (hinten v.l.) Josef Zwack, Stefan Schützeneder, Peter Bogner mit der Schulleitung Regine

Treitinger, Stefanie Schneider und Sabine Huber. − Foto: Auer

Ein Bierkrug aus unseren Tagen zeigt ein Ansicht aus Egglfing

aus der Zeit um 1800 mit dem 1736 abgebrannten „Schetzen-

gut“ gleich hinter der Egglfinger Kirche. − Foto: Diet

Übergabe der 230 Lebensmitteltaschen an die Pockinger Tafel (v.l.):
Marianne Heiß und Georg Schieb (Tafel Pocking), Nadine Espey (Vor-

standsvorsitzende des Mutter-Kind-Hilfswerks e.V.) sowie Katrin Guist

vom Mutter-Kind-Hilfswerk e.V. − Foto: red
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